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Information zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten unserer Mitglieder

Informationen  um  Umgang  mit  Ihren  Daten  und  Rechten  nach  Art.  13,  14  und  21  der
Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO).
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch den
DRK  Ortsverein  Bückeburg  e.V.  und  die  Ihnen  nach  dem  Datenschutzrecht  zustehenden
Rechte.

Für die Datenverarbeitung verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragter

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist
Herr Sven Lampe, Ortsvereinsvorsitzender
Im Siek 19
31707 Heeßen
Telefon:  01 60 - 5 91 91 91
E-Mail: drkbueckeburg@ewe.net

Genutzte Datenkategorien und Quellen der Daten 
Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören insbesondere
Stammdaten  (Vorname,  Nachname,  Namenszusätze,  ggf.  Familienstand,  Kontaktdaten  z.B.
private Anschrift, (Mobil-) Telefonnummer, E-Mail-Adresse), sowie Kontodaten und die bei der
Nutzung der IT-Systeme anfallenden Protokolldaten.

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG).
Die  Datenverarbeitung  dient  der  Vertragserfüllung,  Verwaltung  Ihrer  Mitgliedschaft  (z.B.
Einladungen,  Ehrung  bei  entsprechender  Vereinszugehörigkeit  -  Beurkundung  durch  den
Landesverband ab 50 Jahren Vereinszugehörigkeit), Werbemaßnahmen, Spendenaktionen
und der Mitgliedsbeitragsabrechnung. Mit der Unterzeichnung der Beitrittserklärung willigen
Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogen Daten nach Art. 6 Abs. 1a) DS-GVO
i.V.m.§ 26 Abs. 1 BDSG ein.

Datenübermittlung
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur die Personen und Stellen (z. B. Fachbereich
und  Finanzbuchhaltung)  Ihre  personenbezogen  Daten,  die  am  Verwaltungs-  und
Entgeltverfahren  beteiligt  sind  und  auf  die  Vertraulichkeit  und  Schweigepflicht  verpflichtet
worden sind.
Gelegentlich arbeiten wir mit qualifizierten Dienstleistern zusammen, die Sie in unserem
Namen  kontaktieren  und  um  eine  Erhöhung  Ihres  Mitgliedsbeitrags  bitten.  Diese  sind  als
Auftragsverarbeiter  vertraglich  verpflichtet  die  Daten  ausschließlich  für  die  von  uns
vorgegebenen Auf-gaben zu verwenden.
Es erfolgt keine Übermittlung Ihrer personenbezogen Daten an ein Drittland.

Betroffenenrechte
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:
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a. Werden  Ihre  personenbezogenen  Daten  verarbeitet,  so  haben  Sie  das  Recht  der
Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DS-GVO).

b. Sollten unrichtige personenbezogen Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht
auf Berichtigung zu (Art. 16 DS-GVO).

c. Liegen  die  gesetzlichen  Voraussetzungen  vor,  so  können  Sie  die  Löschung  oder
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DS-GVO).

d. Wenn die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DS-GVO).

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft unser Unternehmen,
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

Beschwerderecht
Sie haben die Mögl ichkei t ,  sich mit  einer Beschwerde an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten  oder  an  unsere  Datenschutzaufsichtsbehörde  zu  wenden.  Unsere
Datenschutzaufsichtsbehörde erreichen Sie unter:

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen
Prinzenstraße 5
30159 Hannover
Telefon:  +49 511 120-4500
Telefax:  +49 511 120-4599
E-Mail:    poststelle@lfd.niedersachsen.de

Dauer der Speicherung der personenbezogen Daten
Nach  Aufkündigung  Ihrer  Mitgliedschaft  werden  Ihre  personenbezogenen  Daten  nach  der
gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (10 Jahre, gem. § 147 Abgabenordung) gelöscht. Die in den
IT-Systemen anfallenden Protokolle werden innerhalb einer Frist von 6 Monaten gelöscht.

Widerrufsrecht bei Einwilligung
Wenn Sie  in  die  Verarbeitung  ihrer  Daten  durch  eine  entsprechende  Erklärung  eingewilligt
haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht
berührt.  In  diesem  Fall  endet  die  Mitgliedschaft  und  wir  löschen  Ihre  Daten  nach  ent-
sprechender Aufbewahrungsfrist (s.o.).

Pflicht zur Bereitstellung der Daten
Im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft und um die oben aufgeführten Verfahren sicherzustellen, sind
Sie verpflichtet die erforderlichen Daten bereitzustellen. Ohne diese Daten können wir nicht
rechtskonform tätig sein und Sie somit nicht als Mitglied führen.
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